






 

Alte Nr. 108 

1452 September 22 („des neysten daigs na s. Matheus daige ap. et. ew.“) 

Vor den Xantener Schöffen Henricus Arnhem und W. Elverick verkaufen die Eheleute 

Johann und Styn angen Eynde an die Eheleute Johannes und Lysken Boegel einen 

Kamp Land „inger Piest“ im Amte Xanten, welches an das Land des Stiftskapitels und 

das der Gebrüder van den Bleeck angrenzt. Das Landstück ist mit einer jährlichen 

Zahlung in Höhe von neun kölnischen Weißpfennigen an eine Vikarie zu Obermörmter 

(„Oevermoenmenten“) belastet. Johanns Bruder, der Priester Derick angen Eynde, 

stimmt dem Verkauf zu. 

Original, Pergament mit Resten des Schöffenamtssiegels. 

 

Transfix 

1463 Januar 3 („des manedaigs neyst den Nyenjairsdaige“) 

Vor den Xantener Schöffen Ar. Schoenre und Johannes Lyns überträgt Johannes 

Boegel in Ausführung des letzten Willens seiner verstorbenen Frau Lysbeth das 

vorbezeichnete Landstück in der Piest bei Asse (Assmannshof) der Aelmisse zu 

Xanten, die sonntags in der Halle vor der Kirche die Hausarmen betreut. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 


